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Öffentliche Niederschrift über die Sitzung des
Hauptausschusses vom 15.06.2023

Anwesend:

Vorsitzende/r

Mitglieder

Verwaltung:

Nicht anwesend/ Entschuldigt:

Mitglieder

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 15.06.2023
Sitzungsanfang: 16:30 Uhr
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses I, Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg

(Saale)

Frau Dr. Silvia Ristow

Herr Stefan Ruland
Herr Hartmut Zellmer
Herr Jürgen Weigelt
Frau Andrea Heweker Ab TOP 2 anwesend
Frau Michaela Dittrich
Herr Mike Franzelius
Herr Ronny Beier
Frau Karin Brandt

Herr Holger Dittrich
Herr Paul Koller
Herr Klaus Hohl
Frau Christine Ost
Frau Julia Tarlatt
Frau Yvonne Krebs

Herr Erich Buhmann
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Öffentlicher Teil

Die Einladung erfolgte gem. § 53 KVG LSA ordnungsgemäß. Der Hauptausschuss war zu
Beginn der Sitzung gem. § 55 KVG LSA mit 8 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern
beschlussfähig.

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vom 13.04.2023 wurde mit
7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt.

Die öffentliche Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt.

Es gab keine Anfragen anlässlich der Einwohnerfragestunde.

Zur öffentlichen Geschäftsordnung:

a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG
LSA:

b) Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vom
13.04.2023:

c) Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung:

Zur öffentlichen Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA
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Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat, Folgendes zu beschließen:

1. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beruft Herrn Christian Hackelbusch als Mitglied
in den Bau- und Sanierungsausschuss der Stadt Bernburg (Saale).

2. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beruft Herrn Christian Hackelbusch als Mitglied
in den Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Bernburg (Saale).

3. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beruft Herrn Dr. Stefan Mutz als sachkundigen
Einwohner des Planungs- und Umweltausschusses der Stadt Bernburg (Saale) ab.

4. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beruft Herrn Matthias Gärtner als sachkundigen
Einwohner in den Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Bernburg (Saale).

5. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beruft Frau Benita Jäger-Pein als sachkundige
Einwohnerin in den Jugend- und Sozialausschuss der Stadt Bernburg (Saale).

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgenden Beschluss zu fassen:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die 2. Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung der Stadt Bernburg (Saale) in der beigefügten Fassung.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen

2. Neubesetzung von Ausschüssen des Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale)
Beschlussvorlage 0668/23

3. 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bernburg (Saale)
Beschlussvorlage 0665/23
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Herr Ruland gab den Einwand, dass er bezüglich Anlage 1 in Punkt 1 zu § 6 Abs. 1 den
Zweck des ersten Satzes nicht nachvollziehen könne. Er sehe hierin keinen Nutzen und stellte
aus diesem Grund folgenden Antrag:

Antrag:

Herr Ruland stellte den Antrag, in der Anlage 1 zur BVL-Nr. 0646/23 in Punkt 1 zu § 6 Abs.
10 den folgenden 1. Satz zu streichen:

„(11) Die Stadt Bernburg (Saale) kann den durch sie entsandten Vertretern im Aufsichtsrat
Weisungen erteilen.“

Abstimmung:

Der Antrag wurde mit 7 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen und werde dem
Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt.

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) weist die Oberbürgermeisterin gemäß § 131 Abs. 1
Satz 6 KVG LSA an, in der Gesellschafterversammlung der Bernburger
Wohnstättengesellschaft mbH (BWG) wie folgt abzustimmen:

1. Der Gesellschaftsvertrag der BWG wird entsprechend Anlage 1 mit der Streichung des
1. Satzes in Punkt 1 zu § 6 Abs. 10 zu dieser Beschlussvorlage zu dieser Beschlussvorlage
geändert.

2. Sollten sich in der Gesellschafterversammlung durch Hinweise des Notars/ der Notarin
weitere oder abweichende Änderungen des Gesellschaftsvertrages ergeben, darf die
Oberbürgermeisterin diesen in der Gesellschafterversammlung zustimmen, wenn es sich
nicht um wesentliche Änderungen im Sinne des § 135 Abs. 1 Satz 5 KVG LSA handelt.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen

4. Änderung des Gesellschaftsvertrages der Bernburger Wohnstättengesellschaft
mbH
Beschlussvorlage 0646/23
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Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) weist die Oberbürgermeisterin gemäß § 131 Abs. 1
Satz 6 KVG LSA an, in der Gesellschafterversammlung der BFG-Bernburger Freizeit GmbH
(BFG) Folgendem zuzustimmen:

Dem Landesrechnungshof Sachsen-Anhalt werden die in § 140 Abs. 3
Kommunalverfassungsgesetz Sachsen-Anhalt in seiner jeweiligen Fassung in Verbindung mit
§ 54 Haushaltsgrundsätzegesetz vorgesehenen Befugnisse eingeräumt.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale), Folgendes zu
beschließen:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt den anliegenden Vertrag zur Übertragung
des Anlagevermögens zur Niederschlagsbeseitigung in den Ortsteilen Biendorf, Wohlsdorf
und Crüchern.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
9 Ja-Stimmen

5. Einräumung von Prüfrechten bei der BFG-Bernburger Freizeit GmbH gem. § 140
Abs. 3 KVG LSA
Beschlussvorlage 0647/23

6. Niederschlagsentwässerung Biendorf, Wohlsdorf/Crüchern, Vertrag zur
Übertragung der Anlage auf den AV Köthen
Beschlussvorlage 0624/23
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Redaktionelle Änderung in Anlage 2:

Frau Dr. Ristow gab folgende redaktionelle Änderung bekannt:

In der Anlage 2, Punkt 2.2, Seite 4 der Beschlussvorlage wird in Abs. 4 das Wort „bisher“
eingefügt. Der Absatz 4 lautet dann demnach: „ Die SWB finanziert sich bisher ausschließlich
aus ihrem Geschäftsbereich, Zuschüsse oder Nachschüsse der Gesellschafter oder der
mittelbaren Gesellschaft gibt es nicht.“

Die Anlage 2 werde bis zur Stadtratssitzung diesbezüglich ergänzt.

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) folgenden Beschluss
zu fassen:

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt der Stellungnahme zum Prüfbericht des
Landesrechnungshofes „Organisation des EU-Beihilferechts im kommunalen
Beteiligungsmanagement“, Teil 2 Örtliche Erhebungen in der Stadt Bernburg (Saale) vom
13.04.2023 gemäß Anlage 2 zu.

Abstimmung:
Mitglieder des Hauptausschusses: 9
davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder
8 Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. Es gab keine Anfragen oder
Anregungen.

7. Stellungnahme zum Bericht des Landesrechnungshofes über die überörtliche
Querschnittsprüfung zur "Organisation des EU-Beihilferechts im kommunalen
Beteiligungsmanagement"
Beschlussvorlage 0673/23

8. Übersicht über die im Jahr 2022 vergebenen Kulturfördermittel
Informationsvorlage IV 0205/23
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Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln

Frau Dr. Ristow informierte, dass dem Stadtrat gem. § 46 Abs. 2 KVG LSA zwei
Beschlussvorlagen bezüglich der überplanmäßigen Bereitstellung von Haushaltsmitteln ohne
Vorberatung in einem Fachausschuss vorgelegt werden.

Hierbei handele es sich um eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 62.000,00 Euro für
den Neubau einer Doppelgarage des Feuerwehrgerätehauses der Ortsfeuerwehr Aderstedt. Die
Deckung hierfür erfolge aus Mehreinnahmen der Investitionspauschale. Weiterhin werde eine
BVL bezüglich einer außerplanmäßigen Ausgabe für die Erneuerung der Heizungsanlage in
der Turnhalle Biendof in Höhe von 70.000,00 Euro vorgelegt.

Herr Ruland fragte nach, ob diese Beschlüsse nicht der Anordnung der
Kommunalaufsichtsbehörde zur Haushaltssatzung 2023 entgegenstehen.

Frau Dr. Ristow antwortete, dass diesbezüglich dem Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) zu
seiner Sitzung im August eine Nachtragshaushaltssatzung vorgelegt werde, auch wegen des
Tarifabschlusses im Öffentlichen Dienst.

Zur geplanten Ölheizung in der Turnhalle Biendorf fragte Herr Zellmer nach, ob eine
Ölheizung bei der geplanten „Wärmewende“ wirklich eine gute Wahl sei.

Herr Koller antwortete, dass durch einen Fachplaner die verschiedensten Heiz-Varianten
geprüft worden seien. Letztlich habe der Fachplaner eine Variante aus 2 bis 3 verschiedenen
Komponenten (Öl und elektrisch) empfohlen.

Für das Protokoll

Dr. Silvia Ristow Yvonne Krebs
Oberbürgermeisterin Stadtratsbüro
und Vorsitzende des Hauptausschusses

9. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen


